
Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds  

gefördert und im Rahmen des Programmes  

„Klima– und Energie-Modellregionen“ durchgeführt. 

  

Ein Erfolgsmodell aus einem Gemeindebeschluss mit Zukunft 
 

 

Werfenweng ist eine österreichische Vorzeigegemeinde in Sachen nachhaltiger Mobilität. Bereits Ende der 

1990er-Jahre traf die Gemeinde den Beschluss zur Förderung von sanfter Mobilität, um den motorisierten 

Individualverkehr zu reduzieren und gleichzeitg umweltfreundliche Alternativen zu fördern.  

 

 

Das Konzept der sanften Mobilität: 

Im Zentrum steht das Ziel, Gästen und Einheimischen attraktive Möglichkeiten zu bieten, das eigene Auto 

stehen zu lassen und dennoch flexibel unterwegs zu sein. Das Konzept umfasst: 

• E-Carsharing seit 2015 mit elektronischem Fartenbuch und einfacher Reservierung 

• Shuttle– und Taxisysteme mit z.B. dem Dorfshuttle E-LOIS 

• Werfenweng Card: Der Schlüssel zur Nutzung der nachhaltigen Mobilitätsangebote (von E-Auto bis 

Leih-E-Bike) 

 

 

Werfenweng ist nicht nur für Gäste ein Mobilitätsvorbild, auch andere Kommunen holen sich inzwischen 

Rat bei ihnen. Mit neuen Konzepten wie E-Bikes für Ausflüge zu Sehenswürdigkeiten wie der Eisriesenwelt 

oder Burg Hohenwerfen, wird das Angebot weiter ausgebaut. 
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Quelle und weitere Infos: 

https://www.salzburgerland.com/de/magazin/sanfte-mobilität-in-

werfenweng/ 
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